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An diesem Wochenende, wenn Sie Ihren Pfarrbrief in den
Händen halten, wird auch wieder der Berggottesdienst am
Blosen in Lassing sein.
Diese Idee unseres Pfarrers, auch im Winter einen Berg-
gottesdienst abzuhalten, wurde von mir aufgegriffen und
gleich umgesetzt. Wie auch die Bergmesse im Sommer ein
fester Bestandteil im Ablauf des pfarrlichen Reigens dar-
stellt, ist nun auch der Winter-Berggottesdienst ein fixer Ter-
min, immer am ersten Sonntag im Februar.

Meistens gehe ich eine Skitour mit einem oder mehreren
Freunden, manchmal gehe ich auch allein, dann treffe ich
hin und wieder Menschen, die das gleiche Interesse haben.
Sie gehen in der gleichen Spur, vor mir, hinter mir. 
Irgendwann und irgendwo sind sie aufgebrochen – wie ich.
Manche gehen schneller, manche langsamer, vielleicht sind
sie schon länger unterwegs und kommen von weit her, haben
einen mühsamen und beschwerlichen Weg hinter sich. 
Manche sind mir bekannt, die meisten aber kenne ich nicht.
Und doch bin ich mit ihnen verbunden durch die Spur in
der wir gehen und auch die Richtung, in die wir gemein-
sam aufgebrochen sind.

Wenn ich wieder einmal eine neue Skitour im bereits gespur-
ten Weg gehe, frage ich mich, wer hat diese Spur ange-

legt? Ich weiß es nicht. Aber ich vertrau ihm, dass derjeni-
ge mich nicht in den Abgrund führen will und er den Weg
zum Gipfel weiß.
Da denke ich oft an jenen Einen, der mir in meinem Leben
stets vorausgegangen ist. Und vielen anderen mit mir. Jesus,
der Mann aus Nazareth. Er hat die Spur meines Lebens
vorgezeichnet. Auf seinem Weg bemühe ich mich weiter
voranzugehen. Ich glaube und vertraue, dass er mich nicht
in unwegsames und gefährliches Gelände führen, sondern
sicher ans Ziel führen wird. Ich hoffe, dass die Anstiege nicht
zu mühsam, die Abfahrten nicht zu steil, die Markierungen
deutlich genug, die Rast und Ruheplätze nicht allzu weit aus-
einander, die dunklen und düsteren Wegstücke nicht zu lang
sein werden. Ich bemühe mich, seine Fährte auch dann zu
finden und ihr folgen zu können, wenn mir der Sturm ins
Gesicht bläst und mir der Nebel die Sicht nimmt. 
Bei Sonnenschein wirkt die Landschaft mit den glitzern-
den Schneekristallen und dem blauen Himmel ringsherum
wie verzaubert.
Manchmal sehe ich in dieser Spur mein Leben und meine
Familie und die Menschen um mich herum in einem neuen
ungewohnten nicht alltäglichen Licht. In solchen Augen-
blicken erfüllen mich Freude und Dankbarkeit.

Gerhard März, Dipl.PA

Liebe PfarrbewohnerInnen von Liezen, Weißenbach und Lassing!

Wort des Pastoralassistenten

Herzliche Einladung zum

Winterberggottesdienst am Blosen

Schon traditionell am ersten Sonntag im Februar, sind wieder
alle TourengeherInnen und Schneeschuhwanderer eingeladen
um 11.00 Uhr beim Gipfelkreuz den Gottesdienst mitzufeiern.

Bei diesem Winter-Berggottesdienst habt ihr eine Verbindung
von Glauben und Sport und tut Gutes für euren Körper und

die Seele.

Der Blosen ist 1.724 m hoch und mit Tourenskiern ein leicht
begehbarer, beliebter und schöner Aussichtsberg. 

Für alle, die in einer Gruppe gehen möchten, ist Treffpunkt
um 7.45 Uhr beim Alpenvereinshaus in Liezen oder um 

8.00 Uhr am Sportplatz in Lassing. Geführt wird diese Skitour
vom Alpenvereins-Obmann Gerhard Vasold.

Nach der Skitour treffen wir uns bei einem Einkehrschwung
auf der „Assingeralm“ und anschließend beim Gasthaus 

„See Restaurant“ in Lassing.
Auf einen netten Tag freut sich der Pfarrgemeinderat Lassing

Bei Schlechtwetter wird der Berggottesdienst vor der 
Nocheralm-Hütte abgehalten.

Bei Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung:
Gerhard März: 03612/82790 oder 0676/8742679
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Plattform Gastfreundschaft
Ich war fremd und ohne Bleibe und ihr habt mich aufge-
nommen. – Herr, wann haben wir dich fremd und ohne Blei-
be gesehen und dich aufgenommen?

Seit Dezember 2014 sind in der Pyhrnstraße im sogenann-
ten Alten Gericht 22 junge Männer untergebracht, die darauf
warten, ob über ihren Asylantrag positiv oder negativ ent-
schieden wird. Einige aus unserer Pfarre haben schon vor-
beigeschaut in diesem Haus, sind sehr herzlich empfangen
worden und haben es überraschend gut geschafft, sich mit den
Herren zu verständigen.

Gerne erzählen sie teils auf Deutsch, Englisch und Arabisch,
dass sie in ihren Heimatländern Syrien, Libyen, Irak, als Staa-
tenlose und in der Ukraine Verfolgungen ausgesetzt waren
und ihr Leben bedroht war. Niemand lässt freiwillig alles hin-
ter sich und wagt sich in eine völlig ungewisse Zukunft, das
macht man, wenn es nicht anders geht. Die Flucht ist sehr
gefährlich, das erklärt, warum kaum Frauen und Kinder in den
westlichen Ländern ankommen. Bei einem Vernetzungsabend
der von mir gegründeten Plattform Gastfreundschaft am 15.
Jänner erzählten einige der jungen Männer von ihrer Situa-
tion. Wir wollten sie selber fragen, was sie hier in Liezen
am dringendsten brauchen, denn es stehen ihnen im Rah-
men der sogenannten Grundversorgung als Asylwerber nur
150 Euro pro Monat zur Verfügung für Nahrungsmittel und
persönlichen Bedarf. Wir hätten also erwartet, sie bitten uns
um Geld oder Winterkleidung, Schuhe oder Hygieneartikel. 

„Was wir brauchen ist Frieden“, haben sie geantwortet. Und
sie wollten uns allen immer wieder DANKE sagen. Das kam
sehr überzeugend und ehrlich. Hilfe bei Behördenwegen,
Erklärungen zu Dokumenten, die sie nur schwer verstehen
können, Mitfahrgelegenheiten nach Graz, wo jeder zweimal
Pflichttermine bei Ämtern wahrnehmen muss, jeweils pünkt-
lich um 8.00 Uhr, das nannten sie dann schon als Wünsche.
Und ihre Zeit hier sinnvoll verbringen, sie dürfen ja nicht arbei-
ten solange ihr Asylverfahren läuft.

Für Haus- oder Wohnungsbesitzer, die überlegen, Wohnraum
für Flüchtlinge zur Verfügung zu stellen, steht ab sofort
auch AVALON am Fronleichnamsweg 4 (Tel. 25150) für Ers-
tinfos und Beratung zur Verfügung, es gibt ja weiterhin Kriegs-
schauplätze und neue Flüchtende treffen ein in unserem Land.
Wie gehen wir damit um?

Ein Gast bleibt nicht, er verlässt uns wieder. Unsere Asylwer-
ber erzählen auch, sie wollen zurück in ihre Länder und die-
se wieder aufbauen helfen, sobald das möglich ist. Ihr Bil-
dungsstand ist vergleichsweise hoch. Sie sind auch dankbar
für Hilfe beim Deutschlernen, interessieren sich für unsere
Kultur und kennen sich noch nicht aus hier bei uns. Wer sie
kennenlernen möchte, soll einfach kommen, sie freuen sich
über Gäste.
Wer eine Idee hat, was sinnvoll getan werden könnte, mit
ihnen oder für sie soll sich melden, einer kann sogar recht
gut Deutsch und übersetzt auch.

Ihre Religionszugehörigkeit ist großteils der Islam, aber sie
sind keine radikalen Islamisten, vor denen sind sie ja geflo-
hen! Sie haben Respekt und Achtung vor uns, unserem Glau-
ben und unseren Lebensweisen.

Am Fr., 27. Feb. ab 11 Uhr laden wir Sie alle zu kleinen Köst-
lichkeiten aus den Heimatländern unserer Asylwerber im Bun-
desschulzentrum Liezen zu Tisch. Zu Gast bei unseren Gäs-
ten, die für uns kochen und mit uns essen werden. 
Nehmen wir uns Zeit zum Kennenlernen, nach dem Essen ver-
anstalten wir ein abwechslungsreiches Willkommensfest. Dazu
laden wir auch alle ein, die dafür ein offenes Herz haben.

Wir verstehen unser Engagement für die Asylwerber als
eine überkonfessionelle, überparteiische zivilgesellschaftli-
che Initiative auf Zeit, die wir ehrenamtlich organisieren, weil
uns dies ein Bedürfnis ist.

Für die Plattform Gastfreundschaft
Mag. Barbara Kabas, Weißenbach (familie.kabas@aon.at)

Flüchtlinge in Liezen



Ein herzliches Dankeschön für die freundliche Aufnahme unserer Sternsinger 

und für Ihre großzügigen Spenden.

13.000 Sternsingerinnen und Sternsinger waren in der Steiermark und 85.000 in ganz
Österreich unterwegs, um die Friedensbotschaft zu bringen und Geld für insgesamt
500 Hilfsprojekte, die weltweit eine Million Menschen in Afrika, Asien und Latein-
amerika unterstützen, zu sammeln.

Auch in unserem Pfarrverband waren diesmal wieder mehrere Erwachsene und viele
Kinder als Sternsinger unterwegs, die ein bis zwei Tage ihrer Ferien für die Sternsin-
ger-Aktion „opferten“. 
Die Freude in ihren Gesichtern zeigte aber, dass sie es gerne machen und damit vielen
armen Menschen helfen können, denen es nicht so gut geht. Dieses Jahr sammelten sie
für Bauernfamilien in abgelegenen Dörfern des Hochlandes in Bolivien. Dieses Land
zählt zu den wirtschaftlich ärmsten Ländern Südamerikas. Das Leben dort ist beson-
ders hart, denn die Ernteerträge reichen nicht aus, um die Familien zu ernähren. Zusätz-
lich hat die jahrhundertelange Benachteiligung dieser Bevölkerungsgruppe tiefe Spuren
im kollektiven Gedächtnis hinterlassen.
Die Sternsinger-Aktion hilft in diesen Fällen mit speziellen Anbaumethoden, die eine
bessere Ernte sichern. Des Weiteren soll politische Mitbestimmung für die lokale Bevöl-
kerung und Rechtsberatung in den Dorfgemeinschaften geschaffen werden.

Wir bedanken uns im Namen der Pfarre sehr herzlich bei folgenden Begleiterinnen
und Begleitern:

Weißenbach: Eva Wißmann, Maria Guschlbauer, Anita Kettner, Renate Immervoll

Lassing: Gottfried Pitzer, Eva Schröcker, Christine Schaunitzer, Gerhard März, 
Angelika Kettner, Veronika Schupfer, Johann Zechner

Liezen: Magdalena Kirisits, Martina Kreiter, Mirjam Weirer, Anna Fasching, 
Erni Schüller, Christine Knechtl, Karin Marterer, Waldemar Lautischer, 
Martina Baumann, Christine Langbrugger, Karl Wildling, Anni Tippler, 
Rosi Capellari, Hedi Jansenberger, Peter Kirisits, Elisabeth Kerschbaumer, 
Regina Lammer, Franz Weber, Tina Seles Knauß

Weiters bedanken wir uns bei folgenden Personen und Familien, die eine Stern singer-
Gruppe zum Essen eingeladen, bzw. eines bezahlt haben:

Weißenbach: Barbara Kabas, Karin Jagersberger, Gabi Wolfmyer, 
Leopodine Werzer, Elisabeth Zefferer, Maria Lengauer

Lassing: Stefanie Hornbacher, Maria Völkl, Gasthaus Seewirt, Thekla Pitzer, 
Brigitte Matlschweiger, Barbara Unterberger, Maria Schaunitzer, Hanni Rojer, 
Christina Kettner

Liezen: Fam. Michalka, Gasthaus Arracher/Fam. Heike Schuster, Fam. Petra Weirer,
Fam. Antonia Baumann, Frau Schewig, Frau Kadletz, Fam. Luidolt Justine, Gasthof
Zierer, Fam. Polleros, Fam. Monschein, Fam. Zinnebner, Fam. Schnabl, Frau Ingrid
Hermann, Fam. Bamminger, Fam. Martina Fleischmann, Fam. Sigrid Pirker, Dr. Gubisch,
Fam. Hilde Gruber, Fam. Kirbisser, Frau Barbara Kropf, Fam. Herta Weber

Verantwortlich für die Sternsinger-Aktion zeigten sich 
in Weißenbach Renate Immervoll und Anita Kettner, 

in Lassing Ingrid Schröcker mit Team
und in Liezen Antonia Baumann und Gerhard März.
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Sternsingeraktion 

Wir bedanken uns im Namen der
Pfarre bei Herrn Fachlehrer 

Georg Bertl, der mit den Schülern
der Neuen Mittelschule Liezen im

Rahmen des Werkunterrichts Sterne
für die Sternträger unserer Dreikö-

nigsaktion fachgerecht gebastelt hat. 
Ein herzliches Dankeschön!
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Spendenergebnis 2015

Liezen: 14.182,67 € 2014: 13.546,07 €
Weißenbach: 3.107,29 € 2014: 2.759,47 €
Lassing 5.172,85 € 2014: 5.036,69 €
Gesamt: 22.462,52 € 2014: 21.342,23 €

Danke!

Sternsingertreffen – Leoben

Als Abschluss der Dreikönigsaktion fuh-
ren wir am 10. Jänner mit einem Autobus
nach Leoben in die Oberlandhalle zum
Sternsingertreffen. Dort trafen sich 800
Sternsinger aus der Obersteiermark, um mit
Herrn Generalvikar Heinrich Schnuderl den
Gottesdienst zu feiern.
Danach gab es Würstel und Apfelsaft zur
Stärkung, um mit Begeisterung nach den
fetzigen Klängen der Band eXcite tanzen
zu können. Nach Helene Fischers „Atem-
los durch die Nacht“ ging es weiter durch
das Sternsingertreffen.
Ein bisschen ausruhen konnten sich unse-
re Sternsinger beim Theaterstück der katho-
lischen Jungschar, bevor es wieder mit
Musik und Spielen weiterging.
Müde, aber doch zufrieden nach dieser
„coolen“ Veranstaltung traten wir am frü-
hen Nachmittag die Heimreise an.



Liezen:Bernhard Arracher, Katja Paric, Clemens Frehsner,
Stjepan Sekic, Gabriel Gunjaca, Anja Suchanek, 
Lena Hippesroither, Anna Katic und Isabella Grigic
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Pfarrverband
Neue MinistrantInnen 

Lassing: Lanja Lyendecker, Lisa Kettner, Amelie Pojer,
Nele Spechtl, Hanna Petter und Sophie Taxacher

Fastenzeit – Ostern – Pfingsten 

Ein KunstBlickzu Liturgie, Kunst und Brauchtum

Am 18. Februar 2015 um 9.00 Uhr eröffnet das Diözesanmuseum Graz
seine diesjährige Osterausstellung „Fastenzeit – Ostern – Pfingsten“.
Ausstellungsdauer: 18. Februar bis 26. April 2015

Die Ausstellung spannt einen Bogen von der Zeit des Aschermittwochs
bis zum Dreifaltigkeitssonntag. 
Reiches christliches Brauchtum begleitet diese Festzeit. 
Erfahren Sie etwas über die Bräuche rund um das Osterfest, vom Palm-
buschen binden, Aufhängen von Antlaßeier, der Speisensegnung,
das Beschenken von gefärbten Eiern und in Modeln gebackenen Läm-
mern, welche dieses Fest bereichern.
Anhand von Kunstwerken erleben Sie die Vorbereitungszeit des Fes-
tes – die Fastenzeit, sowie die Heilige Woche und das Fest Pfingsten auf einzigartige Weise. 
Erfahren Sie in dieser Ausstellung mehr über die Inhalte, Bilder und Bräuche der einzelnen Fest- und Feiertage. Lassen Sie
sich einladen, einen neuen Blick auf scheinbar Vertrautes zu werfen und es neu kennen zu lernen!

Generalsanierung Orgel Stadtpfarrkirche Liezen

Am 26. Jänner haben die Arbeiten der Orgelbauer zur Generalsanierung unserer Orgel begonnen.Der ursprüngliche Ter-
min, Mitte April, wurde auf Koordinierungswunsch der ausführenden Werkstätte für Orgelbau, DI Bodem, vorgezogen.
Der Abschluss der Sanierungsmaßnahmen ist für Ende April 2015 geplant.

Zur Finanzierung der rund € 70.000,- werden in den nächsten Monaten diverse Initiativen gestar-
tet und es wird ein Spendenkonto eingerichtet, Zahlscheine werden auf- und dem nächsten Pfarr-
brief beigelegt. – Für jede Spende sind wir sehr dankbar!
Mit Engagement und vereinten Kräften werden wir die Erhaltung und Rettung unseres bedeutsa-
men Klangdenkmals sicher gut voranbringen!
Achtung: 22. März -> Erstes „Orgel-Nudel-Essen“ (Genaueres folgt)!



Sie sind herzlich eingeladen – 

aktuelle Veranstaltungen im Pfarrverband 

Eltern-Kind-Gruppe

Am 2. und 4. Dienstag im Monat, das ist der 10. und 24. Februar trifft sich die
Eltern-Kind-Gruppe von 9.30 bis 11.30 Uhr im Pfarrhof Liezen

Alle Eltern, Großeltern und Tagesmütter, 
herzlich willkommen zu einem besonderen Eltern-Kind Treffen mit 
Liedern, Schäfchenpuppentheater und einem Kurzvortrag von Elisabeth 
Wildling zum Thema:
Gesunde Ernährung unserer Kinder gemäß Hildegard von Bingen

bei Frühstücks-Kostproben für Groß und Klein
am Di., 10. Februar um 9.30 Uhr im Pfarrhof Liezen.

Jungschar Liezen und Schau-Vorbei-Treff

Am 2. Dienstag im Monat, das ist der 10. Februar
von 15.00 bis 16.30 Uhr im Pfarrhof Liezen

Jungschar Weißenbach

Am 2. Freitag im Monat, das ist der 13. Februar
von 15.30 bis 17.00 Uhr im Jungscharraum Weißenbach

Rosenkranzgebet in kroatischer Sprache

Jeden Mittwoch um 16.00 Uhr in der Marienkapelle der Pfarrkirche Liezen

Ehevorbereitungsseminar 

am Sonntag, 15. Februar nach der Messe um 8.45 bis 17.00 Uhr im Pfarrhof 
in Lassing. Anmeldungen in der Pfarrkanzlei in Liezen.

Bibelgebetskreis

16. Februar 2015 um 19.00 Uhr im Pfarrhof Liezen
Die Kirche und ihre 2000-jährige Geschichte 
(… eine Zeitreise in 14-tägigen Schritten)

Ablauf: Einstieg – Kurz-Doku. (Film) – Impulsfragen (individuell) – 
Diskussion (Plenum) – Abschluss
Weitere Infos und Fragen bei: MMag. Andreas Schauschütz, 0664/2277713

Kinderfasching der Pfarre und Bücherei Lassing

17. Februar 2015 von 14.00 – 17.00 Uhr im Turnsaal der Volksschule Lassing

Erstkommuniontermine 2015

Weißenbach: Sonntag, 19.04.2015 9.00 Uhr
Lassing: Sonntag, 17.05.2015 9.00 Uhr
Liezen: Sonntag, 31.05.2015 9.00 Uhr

Firmung 2015

Samstag, 25. April 2015 9.30 Uhr in Lassing 
und um 15.00 Uhr in Liezen
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In die ewige Heimat 

sind uns vorausgegangen:

LIEZEN:

Maximilian Eder (74)
Johanna Eder (78)
Erna Kaufmann (85)
Edith Hechl (71)
Heinrich Fabian (81) Weißenbach
Franz Kummer (85)
Erna Klötzl (94)

LASSING:

Leo Renner (91)
Anna Gotschbacher (92)

Friedhofsverwaltung Liezen:
Friedhofsverwalter Andreas Lammer

Sprechstunde: 
montags, von 16.30 – 17.30 Uhr

im Pfarrhof Liezen (03612/22425-23)
bzw. Terminabsprache unter 

0676/73 23 150

Friedhofsverwaltung Lassing:
Friedhofsverwalter Reinald Krenn, 

Tel. 03612/82 6 56

Kinder Gottes 

wurden durch die Taufe:

LIEZEN:

ein Sohn Ben von Sabine und Ing. Herfried
Gebesmair;
ein Sohn Alexander von Brigitte und 
Wolfgang Kerschbaumer;
eine Tochter Hannah Luisa von Birgit und
Albert Steinbichl;
ein Sohn Shane Rene von Tamara Linner und
Rene Janscha;

LASSING:

ein Sohn Lukas Karl von Sonja 
Speckmoser und Karl Wölger;
eine Tochter Johanna Juliane von 
Anneliese und Günther Gerstbrein

Quellennachweis: 
S. 2: G. Pitzer

S. 3: Barbara Kabas

S. 4: Florianschitz, Diözese Graz- Seckau

S. 5: M. Weirer, G. Kettner, A. Kettner, 

S. 6: A. Schauschütz, Diözesanmuseum Graz 

S. 7: Diözese Graz-Seckau; Rest Pfarrarchiv

Pfarrverband



Liezen Lassing Weißenbach
Sa. 31.01. 19:00 Vorabendmesse mit

Lichtmess u. Blasiussegen

So. 01.02. 10:15 Sonntagsmesse mit Lichtmess- 11:00 Winterberggottesdienst 08:45 Sonntagsmesse mit Lichtmess- 

und Blasiussegen am Gipfelkreuz v. Blosen und Blasiussegen

Mo. 02.02. 08:00 Morgenmesse

Mi. 04.02. 19:00 Abendmesse

Do. 05.02. 15:30 Hl Messe Altenheim Döllach 18:00 Abendmesse

Fr. 06.02. 19:00 Abendmesse

Sa. 07.02. 19:00 Vorabendmesse

So. 08.02. 10:15 Wortgottesfeier 08:45 Sonntagsmesse 10:15 Sonntagsmesse mit Vorstellung

Erstkommunion - Kinder

Mo. 09.02. 08:00 Morgenmesse

Mi. 11.02. 19:00 Abendmesse

Do. 12.02. 18:00 Abendmesse

Fr. 13.02. 19:00 Abendmesse

18:00 Uhr 13er Wallfahrt in Admont

Sa. 14.02. 19:00 Valentinstags Messe

So. 15.02. 10:15 Sonntagsmesse 08:45 Sonntagsmesse

anschl. Pfarrkaffee

Mo. 16.02. 18:00 Morgenmesse

Mi. 18.02. 19:00 Aschermittwoch Abendmesse  für den Pfarrverband in Lassing

Do. 19.02. 18:00 Abendmesse

Fr. 20.02. 19:00 Abendmesse

So. 22.02. 10:15 Sonntagsmesse 08:45 Sonntagsmesse 08:45 Wortgottesfeier

Mo. 23.02. 08:00 Morgenmesse

Mi. 25.02. 19:00 Abendmesse

Do. 26.02. 18:00 Abendmesse

Fr. 27.02. 19:00 Abendmesse

Sa. 28.02. 19:00 Vorabendmesse mit Vorstellung

Erstkommunion - Kinder 

So. 01.03. 10:15 Sonntagsmesse mit Vorstellung 08:45 Sonntagsmesse

Erstkommunion - Kinder

Gottes-
dienste 02 2015

Die Pfarrkanzlei in Liezen ist MO, MI und FR von 8:00 bis 11:30 und am FR auch von 14:00 bis 17:00 besetzt. In Lassing sind
jeden 1. Montag im Monat von 15:30 bis 17:00 Kanzleistunden im Pfarrhof. Außerhalb der Lassinger Kanzleizeiten wenden Sie
sich bitte zu den angegebenen Kanzleiöffnungszeiten in Liezen! Telefonisch ist die Pfarrkanzlei unter 03612/22425 zu erreichen bzw.
per email an kath.pfarramt@ liezen.at. Aktuelle Informationen unter: www.pfarre-liezen.at und unter 
www.facebook.com/pfarrverband.liezen
Für seelsorgliche und pastorale Anfragen stehen Pfr. Mag. Andreas Fischer unter der Telefonnummer 22425-12 und 

PA Gerhard März unter 22425-21 auch außerhalb der Kanzleizeiten, sowie Altpfarrer Josef Schmidt unter 

23860 zur Verfügung.
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Der nächste Pfarrbrief erscheint am 
Donnerstag, dem 26. Februar 2015. – Wir
bitten die Austräger wieder um ihren 
wichtigen Dienst.

Zwei Sänger sind bergsteigen. Als die beiden endlich auf dem Gipfel angekommen sind, will der eine das Echo aus-
probieren und fängt an, ein lautes und volles „f“ zu singen. Allerdings kommt ein lautes und volles „fis“ zurück. 
Da regt er sich auf: „Verdammt, wie kommt das denn jetzt?“ Darauf sein Gesangskompane: „Ist doch kein Wunder, auf
dem Berg dort drüben steht ja auch ein Kreuz.“


